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Gleitflächen der Rutschungen

Hangsedimente
Unterschiedlich siltiger Sand mit Kies, Steinen und Blöcken sowie mit
organischen Beimengungen, sehr locker bis locker gelagert.

Verwitterte Moränenablagerungen
Siltiger Sand mit reichlich Kies, Steinen und Blöcken, locker bis
mitteldicht gelagert.

Moränenablagerungen (Typus Grundmoräne)
Siltiger Sand mit reichlich Kies, Steinen und Blöcken, kompakt und
sehr dicht gelagert.

Felsen Untere Süsswassermolasse
Wechselfolge aus mächtigeren Sandsteinbänken mit dünnbankigen
Wechselschichtungen sandige Siltsteine, Siltsteine, Schlammsteine.
Oberflächennahe Verwitterungszone bis ca. 6 m mächtig.

Schichtfallen 150/33 bis 150/35
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Anhang 5

Hangsedimente
Unterschiedlich siltiger Sand mit Kies, Steinen und Blöcken sowie mit
organischen Beimengungen, sehr locker bis locker gelagert.

Felsen Untere Süsswassermolasse
Wechselfolge aus mächtigeren Sandsteinbänken mit dünnbankigen
Wechselschichtungen sandige Siltsteine, Siltsteine, Schlammsteine.
Oberflächennahe Verwitterungszone bis ca. 6 m mächtig.

max. 10°

Spritzbetonriegel, Total Stärke ca. 20 bis 40 cm
Netzbewehrung K335, Bereich Ankerkopf 2-lagig,
mit Dränageöffnungen / -bohrungen.

Ungespannte Anker vorinjiziert mit Ripprohr, Stahl B500 di 28mm.
horizontaler Ankerabstand a=2m, versetzt angeordnet,
Ankerlängen l= 5m, Ankerköpfe eingespritzt (Überdeckung mind. 50mm).

Schubdübel, Stahl B500 di 32mm, Länge 0.8m.

Künstliche Auffüllung
Unterschiedlich siltige Kies-Sand-Gemische mit variablen Anteilen an
Fremdstoffen, Steinen und Blöcken, variable Lagerung.
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Anhang 6.2

Felsen Untere Süsswassermolasse
Wechselfolge aus mächtigeren Sandsteinbänken mit dünnbankigen
Wechselschichtungen sandige Siltsteine, Siltsteine, Schlammsteine.
Oberflächennahe Verwitterungszone bis ca. 6 m mächtig.

subhorizontale Kluftsysteme

Legende:

Schubdübel, Stahl B500 32mm, Länge 0.8m.ø

Seilanker 14.5mm bergseits für Drahtseilnetz.ø
Ankerlängen l= 3m.

Ungespannte Anker für Spritzbetonriegel, Typ
Swiss Gewi, vorinjiziert mit Ripprohr,
Stahl B500 32mm, horizontaler Ankerabstand a=2m,ø
Ankerlängen l= 9m, Ankerköpfe eingespritzt
(Überdeckung mind. 50mm).

Spritzbetonriegel, Total Stärke ca. 20 bis 40 cm
Netzbewehrung K335 2-lagig,
mit Dränageöffnungen / -bohrungen.

max. 15°

1.0 m

Oberer Spritzbetonriegel mit Länge von ca. 44 m mit Schnee-Drahtseilnetz.

1.0 m

75°

min. 15°

45°

Seilanker 10.5mm talseits für Drahtseilnetz.ø
Ankerlängen l= 2m.

Mikropfahl für Stützenverankerung Drahtseilnetz,
Typ Swiss Gewi B500 ø 28mm.
Ankerlängen l= 3m.

Werk 1: Lawinenverbauung Schnee-Drahtseilnetz
Typ Dk=2.0 ( Geobrugg AG) oder gleichwertiges Produkt.©
Systemskizze vgl. Detailplan.
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Anhang 6.2

Felsen Untere Süsswassermolasse
Wechselfolge aus mächtigeren Sandsteinbänken mit dünnbankigen
Wechselschichtungen sandige Siltsteine, Siltsteine, Schlammsteine.
Oberflächennahe Verwitterungszone bis ca. 6 m mächtig.

Legende:

Schubdübel, Stahl B500 32mm, Länge 0.8m.ø

Seilanker 14.5mm bergseits für Drahtseilnetz.ø
Ankerlängen l= 3m.

Ungespannte Anker für Spritzbetonriegel, Typ
Swiss Gewi, vorinjiziert mit Ripprohr,
Stahl B500 32mm, horizontaler Ankerabstand a=2m,ø
Ankerlängen l= 9m, Ankerköpfe eingespritzt
(Überdeckung mind. 50mm).

Spritzbetonriegel, Total Stärke ca. 20 bis 40 cm
Netzbewehrung K335 2-lagig,
mit Dränageöffnungen / -bohrungen.

max. 15°

Mittlerer Spritzbetonriegel mit Länge von ca. 32 m mit Schnee-Drahtseilnetz.

1.5 m

75°

min. 15°

45°

Seilanker 10.5mm talseits für Drahtseilnetz.ø
Ankerlängen l= 2m.

Mikropfahl für Stützenverankerung Drahtseilnetz,
Typ Swiss Gewi B500 ø 28mm.
Ankerlängen l= 3m.

Werk 2: Lawinenverbauung Schnee-Drahtseilnetz
Typ Dk=2.0 ( Geobrugg AG) oder gleichwertiges Produkt.©
Systemskizze vgl. Detailplan.
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Anhang 6.2

Felsen Untere Süsswassermolasse
Wechselfolge aus mächtigeren Sandsteinbänken mit dünnbankigen
Wechselschichtungen sandige Siltsteine, Siltsteine, Schlammsteine.
Oberflächennahe Verwitterungszone bis ca. 6 m mächtig.

subhorizontale Kluftsysteme

Legende:

Schubdübel, Stahl B500 32mm, Länge 0.8m.ø

Ungespannte Anker für Spritzbetonriegel, Typ
Swiss Gewi, vorinjiziert mit Ripprohr,
Stahl B500 32mm, horizontaler Ankerabstand a=2m,ø
Ankerlängen l= 9m, Ankerköpfe eingespritzt
(Überdeckung mind. 50mm).

Spritzbetonriegel, Total Stärke ca. 20 bis 40 cm
Netzbewehrung K335 2-lagig,
mit Dränageöffnungen / -bohrungen.

max. 15°

1.0 m

Unterer Spritzbetonriegel mit Länge von ca. 25 m.

1.0 m



ANHANG 6.4: DREIBEINBOCK TYP „BERNER OBERLAND“ 

 

Technische Details 

• Anzahl: bei flächigen Verbauungen werden 1‘000 Stk. pro Hektar empfohlen (mit je 10m2 
Grundfläche pro Dreibeinbock).  

• Anordnung: im Dreiecks-Verband mit 3.5m Abstand (hangparallel). 
• Holzart: Rundholz Edelkastanie; Durchmesser 12 cm; Länge 150cm. 
• Verankerung: um das Heraushauen einer Berme zu verhindern, kann das Rundholz an einer 

horizontalen Rundholz-Pfette befestigt werden; bergseits ist die Pfette durchgehend; die 
Pfetten werden mittels Ankereisen verankert. Talseitig kommt die Stütze auf die Pfette zu 
liegen (Pfettenlager), wobei diese mit einem Nagelband fixiert werden. 

• Verankerung: Ankereisen 18mm, 100cm lang; Loch auf 20mm vorbohren. 
• Verbinden der Träger mit der Stütze: mittels Nagelband 120cm und Nägel. 

 



ANHANG 6.5: HOLZSCHNEERECHEN 

 
Die einzelnen Elemente (4m breit; 3 Stützen) stehen in einem Abstand von 2m nebeneinander. Die 
Lücke wird mit horizontalen Rundhölzern überbrückt (Bildmitte). 

 

Technische Details 

• Elementbreite: 4m 
• Abstand zwischen zwei Elementen: 2m 
• Anzahl Stützen pro Element: 3 
• Holzart: Rundholz Edelkastanie; Durchmesser 10 – 18cm. 
• Verankerung Fusspfette bergseits: 3 Seilanker 9mm, Bruchlast 5t. 
• Verankerung Stütze: Fusspfette talseits und 2 Ankereisen, Fixierung mit Draht. 
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